
Sehr geehrte Damen und Herren,  

hier die nachfolgende Kommentare von DEKRA e.V. über die „Road Safety Action Programme 2011-2020“ 
Konsultation. 

Mit freundlichen Grüßen,  

 

Für die Erreichung der programmatischen Ziele (für die Jahre 2011 bis 2020) sind – auf dem Sektor der Sicherheit der am 
Verkehr teilnehmenden Fahrzeuge – von besonderer Relevanz: 

a) Der zunehmende Ausstattungsgrad neu in Verkehr kommender Fahrzeuge mit den jeweils modernsten Einrichtungen zur 
aktiven Unfallvermeidung und zum passiven Schutz – weitestgehend als Serienausstattung. 

b) Eine regelmäßige Anpassung des Niveaus der wiederkehrenden Fahrzeuguntersuchung an den technischen  
Fortschritt – damit das konstruktionsseitig „verbaute“ Niveau der Verkehrssicherheit über das gesamte  
Fahrzeugleben erhalten bleibt und somit alle Schutzfunktionen ihre Wirkung jederzeit in vollem Umfang entfalten  
können. 
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